
 
 
 
An der Technischen Hochschule Mittelhessen ist am Campus Gießen am Willy Robert 
Pitzer-Institut für Versorgungsforschung und Rehabilitation im Fachbereich Gesundheit 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als 
 

Case Manager/in (w/m/d)  
mit Schwerpunkt Sport und Bewegung 

Teilzeit (50%), Vergütung nach Entgeltgruppe 11 TV-H 
Ref. Nr. A24-066 

 
befristet bis 31. Dezember 2025 zu besetzen. 
 
Mit dem Versorgungsforschungsprojekt "Digital unterstützte ambulant-medizinische 
Rehabilitation bei Long-COVID-Syndrom (AmRe-LoCO)", das auf einem netzwerkbasierten 
Case Management-Ansatz beruht, verfolgen wir das Ziel der Sicherstellung der individuellen 
Versorgung von Patient*innen, die am Long-COVID-Syndrom erkrankt sind. Neben der 
regionalen Teilnahme der Patient*innen an Präsenz-Therapiebausteinen, deren sport-, 
physio- und psychotherapeutischen Inhalte partizipativ auf das Krankheitsbild abgestimmt 
werden, zeichnet sich das Versorgungskonzept durch einen flexiblen ortsunabhängigen 
Zugang zu Therapieangeboten über eine Telemedizinplattform aus und ermöglicht so die 
Vereinbarkeit von Rehabilitation, Familie und Beruf der Patient/innen. 
 
Ihre Aufgaben: 

• fallbezogene Patientensteuerung (Lotsenfunktion) der Interventionsgruppe innerhalb 
der Versorgungsstrukturen des Projektes 

• eigenständige, inhaltliche Ausarbeitung und bedarfsgerechte Anpassung von 
Trainingsplänen (indikationsbezogene Sport- und Bewegungstherapie) 

• Betreuung der Interventionsgruppe hinsichtlich der Intensität und Wiederholungen von 
Kraft- und Ausdauerübungen unter Berücksichtigung der Belastungstoleranz  

• Schnittstelle zu und Zusammenarbeit mit den ärztlichen Case Manager*innen 
• Fachvorträge und spezifische Patientenberatung zum Thema Sport und Bewegung 
• Berichterstattung, Dokumentation und Evaluation der Arbeitsergebnisse 

 
Unsere Anforderungen: 

• abgeschlossenes Hochschulstudium (z.B. Bachelor/Master/FH-Diplom/Uni-Diplom, 
etc.) im Fachgebiet Sport-, Trainings- oder Bewegungswissenschaften oder einer 
vergleichbaren Studienrichtung; vergleichbare abgeschlossene Ausbildung im 
Bereich Sport-, Physio- oder Bewegungstherapie 

• Berufserfahrung in der Patientenversorgung 
• sehr gute Kenntnisse in der Konzeption von indikationsspezifischen Trainingsplänen, 

Betreuung von Patient*innen unter Berücksichtigung der Belastungstoleranz 
• Kenntnisse im Verfassen und Berichten und Dokumentationen 
• wünschenswert sind praktische Erfahrungen aus dem Einsatz in einer Rehabilitations-

einrichtung und Zusatzausbildung(en) in der Sport-/Bewegungstherapie des 
Deutschen Verbandes für Gesundheitssport & Sporttherapie e.V. (DVGS) 

• sehr gute Kommunikationsfähigkeiten sowie organisatorische Kompetenz 
• offener und verbindlicher Umgang mit allen Beteiligten 

 
Wir bieten Ihnen: 

• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem innovativen 
Arbeitsfeld  



• flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit 
• Möglichkeit zum Mobilen Arbeiten gemäß den hausinternen Regelungen 
• Angebote zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
• kostenfreie Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs (ÖPNV) im Rahmen des 

Landestickets Hessen  
• attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
 
Die Technische Hochschule Mittelhessen strebt in allen Bereichen, in welchen Frauen 
unterrepräsentiert sind, eine Erhöhung des Frauenanteils an. Wir freuen uns über 
Bewerbungen von qualifizierten Frauen. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung bis zum 25. Juni 2024.  
 
Mit dem Absenden einer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten zum Zwecke des 
Stellungsbesetzungsverfahrens gespeichert und verarbeitet werden. 
 
 
 Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist uns ein Anliegen. Im Rahmen 

des audits "familiengerechte hochschule" arbeiten wir an der 
Weiterentwicklung entsprechender Strukturen. 

 


